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Einladung zum Ortstermin/ Tagesfahrt nach  

„KARLSRUHE –  
Residenz des Rechts“  
 

Liebe Baumeisterinnen und Baumeister, 

 

Am 19.09.2026 veranstaltet der BDB südwest, die Landesverbände Baden-Württemberg • 

Hessen • Rheinland-Pfalz • Saarland, eine Tagesfahrt nach Karlsruhe. 

Vormittags führt uns unser Weg in die „Residenz des Rechts“. Wir erfahren mehr über 

Karlsruhe als bedeutenden Justizstandort und erhalten Einblicke in die Geschichte und 

Architektur der Stadt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am Nachmittag geht es dann in den Untergrund: Wir werfen einen Blick auf die neue 

„Kombilösung Karlsruhe“ und erfahren mehr über eines der bedeutenden Infrastrukturprojekte 

Karlsruhes. 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und einen interessanten gemeinsamen Tag in Karlsruhe! 

Baumeisterliche Grüße  

Ihr BDB südwest  

                        
Bundesverfassungsgericht                                       © BVG                      Bundesanwaltschaft                               © RNZ 

 

Bundesgerichtshof                                           © BGH             Bundesgerichtshof (Neubau)                                      © BGH 
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KARLSRUHE – RESIDENZ DES RECHTS 

Karlsruhe ist die „Residenz des Rechts“ und Sitz der wichtigsten deutschen Justizinstitutionen: 

des Bundesverfassungsgerichts, des Bundesgerichtshofs und der Bundesanwaltschaft. Bei 

einer geplanten Stadtführung „Im Namen des Volkes – Karlsruhe hat gesprochen“ 

begeben wir uns auf die Spuren von Recht und Justiz und lernen die bedeutenden 

Gerichtsgebäude der Stadt von außen kennen. 

Der „Gang nach Karlsruhe“ ist längst sprichwörtlich geworden. Auf unserem Rundgang 

erfahren wir anschaulich und auch für juristische Laien verständlich, mehr über die Geschichte 

der Karlsruher Justiz, die Entwicklung der Stadt als Zentrum des Rechts und aktuelle rechts-

politische Entwicklungen. 

Dabei geht es nicht nur um die Gerichte und ihre Gebäude: Wir erhalten auch Einblicke in 

spektakuläre Tatorte und Fälle und erfahren, welche Rolle das Thema Recht bereits bei der 

Gründung und Entwicklung Karlsruhes spielte. 

Hinweis:    Eine Besichtigung der Innenräume der Gerichtsgebäude ist im Rahmen  

    der Führung nicht möglich. 

 

 

Im Zentrum für Kunst und Medien (ZKM) Karlsruhe besteht die Möglichkeit einer Pause mit 

kleinen Speisen und Getränken.  

Das ZKM zählt zu den international bedeutendsten Einrichtungen für digitale und mediale 

Kunst sowie für den Dialog zwischen Kunst, Wissenschaft und Technologie. 1989 gegründet, 

vereint es Museum, Forschungszentrum, Labor und Veranstaltungsort unter einem Dach. 

Seit 1997 ist das ZKM im denkmalgeschützten Hallenbau A der ehemaligen Industriefabrik 

untergebracht. Die markante Industriearchitektur bildet dabei nicht nur den räumlichen 

Rahmen für die Ausstellungen und Veranstaltungen, sondern ist selbst ein beeindruckendes 

Zeugnis der Karlsruher Industriegeschichte. 
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              © ZKM 

„KOMBILÖSUNG KARLSRUHE“ 

Führung:  Technik & Kunst im Untergrund 

Am Nachmittag nach dem ZKM ist ein Rundgang mit „unterirdische Erfahrungen“ geplant. Auf 

den ersten Blick erscheinen die Haltestellen der U-Strab nahezu gleich – bei genauerem 

Hinsehen zeigt sich jedoch, dass jede einzelne ihre ganz eigenen Besonderheiten hat und 

damit zu einem Unikat wird. 

Wir werfen einen Blick hinter die Kulissen und zeigen Ihnen, was sich hinter verschiedenen 

Deckeln, Klappen und Türen verbirgt, welche Brandschutzmaßnahmen im Untergrund greifen 

und wie die Technik der U-Strab funktioniert. 

Dabei fehlt auch Kunst am Bau nicht: Die Licht-Kunst setzt besondere Akzente im unter-

irdischen Raum. Darüber hinaus erhalten Sie einen kurzen Einblick in die „GENESIS“ von 

Markus Lüpertz und ihre Bedeutung für die Haltestelle, als weltweit einziges Projekt 

schmückten 14 Kunstwerke hier unter einem einheitlichen Thema die Haltestellen einer Stadt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
              © KVV 

Bitte melden Sie sich per EMail in der jeweiligen Geschäftsstelle Ihres BDB Landesverbandes 

an. Die Geschäftsstelle kann ggf. bei der Organisation von Fahrgemeinschaften behilflich sein. 
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Aktuell ist folgender Ablaufplan vorgesehen (Änderungen möglich): 

 

Samstag 19.09.2026: 

ca. 09:30    Ankunft in Karlsruhe, Treffpunkt: Schlossplatz Karl-Friedrich-Denkmal 

10:00    „Im Namen des Volkes – Karlsruhe hat gesprochen“   

     Rundgang um die Justizbauten, im Anschluss Weiterfahrt zum ZKM 

    mit ÖPNV 

ca. 12:15   Zentrum für Kunst und Medien (ZKM) 

13:00    Individueller Mittagssnack im ZKM 

14:30   „Kombilösung Karlsruhe – Technik & Kunst im Untergrund“ 

    (Führung ist angefragt)  

ca. 16:00   Veranstaltungsende am Treffpunkt      

 

Leistungen BDB südwest: 

• Transport ÖPNV Karlsruhe 

• Eintritte/Führungen 

• Mittagssnack im ZKM 

 

Die Veranstaltung ist kostenfrei, die Anreise der Teilnehmer erfolgt auf eigene Kosten.  

 

Anmeldung per Mail bitte an die jeweilige Geschäftsstelle des Landesverbandes bis  

zum 08.09.2026 

 

Anreise mit der Bahn 

Mit der U-Bahn / Straßenbahn zur Haltestelle Marktplatz (U). Über die Verbindungen und Abfahrts-

zeiten informiert die elektronische Fahrplanauskunft des KVV. Fußweg zum Schlossplatz 3 min. 

Anreise mit dem Auto (Fahrgemeinschaften nach individueller Absprache) 

Über die A 5 Richtung Frankfurt/Basel oder die A 8 Richtung Stuttgart/Mannheim Frankfurt erreichen 

Sie Karlsruhe. Nach der Ausfahrt Zentrum führt eine weiße Beschilderung Schloss.  

Parken: Tiefgarage Schlossplatz, Schlossplatz 19, 76131 Karlsruhe (24 Stunden geöffnet). Kostenfreie 

Parkplätz, Willy-Andreas-Allee, 76131 Karlsruhe, Fußweg zum Schlossplatz ca. 15 min 

 

Anmerkung: 

Die Teilnahme an der Tagesexkursion erfolgt auf eigene Gefahr. Jede Haftung des Vereins und seiner Hilfs-

personen für Personen- und Sachschäden ist ausgeschlossen, außer bei Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit. Mit 

Teilnahme an der Veranstaltung wird dieser Haftungsausschluss akzeptiert. 

https://www.kvv.de/
https://web1.karlsruhe.de/service/Parken/detail.php?id=N05

